
Rathausgalerie Zwischenräume

Zwischenräume zeigt Arbeiten, die sich zwischen Natur und Abstraktion, Ordnung und Intuition bewe-
gen. Linien, Formen und Farben treten miteinander in Beziehung und öffnen Raum für eigene Assozia-

tionen. Die Bilder erzählen keine Geschichten - sie laden dazu ein, eigene zu entdecken.

Vernissage am Mittwoch, 23. September 2026 um 19 Uhr in der Rathausgalerie in Grünkraut
Es spricht die Mundart-Künstlerin Marie-Luise Sprenger.

60. Jahrgang	 Freitag, 11. September 2026� Nummer 37



Seite 2	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Nummer 37

Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
Tel. 0751/ 7602-45 

Ulrike Blaser, Stellvertretung Tel. 0751/7602-0
Spenden bitte an:
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben
Herzlichen Dank!

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@drk-rv.de

Activpflege  
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt� Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Nicole Pfeiffer 0751/18959866

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 12.09./13.09.2026
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/36 31 40
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Herzliche 
Einladung 

zum 
Theater 

„Hallo Oma,  
ich brauch Geld!“ 

Donnerstag, 17. September, 
15:00 Uhr, Pfarrstadel 

Grünkraut, Kirchweg 21 
Eintritt frei 

 
Die Gemeinde Grünkraut dankt der    

Kreissparkasse Ravensburg und dem Verein   
Gemeinsam.Sicher e.V. für die finanzielle und 

dem Polizeipräsidium Ravensburg, Referat 
Prävention für die inhaltliche Unterstützung! 

MÄRCHENWANDERUNG 
MIT DEM BÜCHEREI-TEAM

Für Schulkinder bis zum 5. Schuljahr. Bitte Taschenlampe, Sitzkissen 
und Stock zum Grillen mitbringen! Treffpunkt vor dem Pfarrstadel. 
Wichtig: Bei (Dauer) Regen fällt die Veranstaltung aus.

Eintritt: 2€
Einlass: 18.00 Uhr  
Beginn: 18.30 Uhr

PLATZ VORM 
PFARRSTADEL

Anmeldung im Rathaus Grünkraut, Zimmer Nr. 0.1, 
Tel.: 0751 7602 11 bei Fr. Erath-Klumpp oder persönlich in der Bücherei

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

FR. 11. SEPTEMBER 
     18.30 UHR

MÄRCHEN-
WANDERUNG

e.V.



Seite 4 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 37

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

  
 
 

  
 

 

 

 

 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
14.09. 

Spiel Mit – Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

0751 62765 

Dienstag, 
15.09. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:00 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle  
07520 2564 
Bruno Willibald 
0751 66397 

Dienstag, 
15.09. Wandern 14:00 Parkplatz 

Festhalle 

Otto Kümmerle 
07520 2564 
 

Mittwoch,  
16.09. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

0751 64885 

Donnerstag, 
17.09. 

Theater „Hallo Oma, ich 
brauch Geld“ 15:00 Pfarrstadel  

Freitag, 
18.09. Kurzwandern 11:30  Info: Inge 62729 

Margret 99319390 

Amtliche
Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Impressum:

Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Telefon 0751/7602-0

Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0
E-Mail: info@gruenkraut.de

Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0

Erscheint wöchentlich freitags

Bezugsgebühr Jahresabo print 35,36 €, digital 23,57 €
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Informationen

Defibrillator Standorte in Grünkraut

Herzliche Einladung zum  
Türkischen Tanznachmittag

Türkische Tänze machen Spaß, sind leicht zu erlernen und 
können auch ohne PartnerIn getanzt werden, da sie ent-

weder in der Reihe oder im Kreis getanzt werden. Die mit-
reißende Musik und die klaren Rhythmen machen die 

Schrittfolge leicht erkennbar.

Herzliche Einladung zu diesem rundum vergnüglichen 
Nachmittag! Eintritt frei!

Samstag, 19. September 2026
14.30 Uhr – 16.30 Uhr

Pfarrstadel Grünkraut, Kirchweg 21
Veranstalter: Gemeinde Grünkraut 

Nähere Infos:
christa.gnann@gruenkraut.de Tel.: 0751 760245

Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
Dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 22.09.26 und 06.10.26
- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Grüngutplatz 
Samstags von 13 - 16 Uhr. Anwesen Ottmar Deuringer 
(gegenüber EDEKA)

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85        - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen  - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid  - 2360
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Problemstoffsammlung 2026
In Grünkraut steht das Schadstoffmobil am Freitag, 
25.09.2026, 15:15 - 16:45 Uhr auf dem Parkplatz an der 
Festhalle.
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.rv.de und 
in der Abfall App RV.

WAS SIND PROBLEMSTOFFE?
Was wird angenommen (Beispiele):
• Altöl (bis zu 5 Liter)
• Batterien (Haushalts- und Autobatterien)
• Chemikalien (max. Einzelgebinde mit 20 Liter)
• Farben
• Holz- und Pflanzenschutzmittel
• Klebstoffe
• Lacke
• Laugen
• Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück)
• Lösungsmittel
• Putz- und Reinigungsmittel
• Säuren
• Spraydosen mit Inhalt
Das Abfall-ABC der Problemstoffe ist auf der Homepage des 
Landkreises unter www.rv.de abrufbar und in der Abfall App 
RV.

Was wird nicht angenommen:
• Druckgasbehälter (z. B. Helium Ballongasflaschen, 
 CO2-Zylinderflaschen (Rücknahme im Handel))
• Infektiöse Abfälle
• Radioaktive Abfälle
• Sprengstoffe
• Lithiumbatterien über 500 g (z. B. E-Bike-Akkus, 
 große Bohrmaschinen (Rücknahme im Handel).

REGELUNGEN FÜR EINE SICHERE ABGABE:
• Gehen Sie vorsichtig und aufmerksam mit den gefährli-

chen Abfällen um.
• Geben Sie Problemstoffe, wenn möglich, in den Original-

behältern mit Hinweisen auf Inhalt und Herkunft ab (grund-
sätzlich in geschlossenen Gebinden).

• Die Schadstoffe dürfen nicht miteinander vermischt wer-
den.

• Das Landratsamt rät ab, Problemstoffe an Dritte weiter-
zugeben. Die Problemstoffe müssen beim Fachpersonal 
des Schadstoffmobil abgegeben werden.

• Das Abstellen von Problemstoffen an den Sammelplätzen 
kann zu Umweltschäden führen und ist verboten.

• Der Erzeuger der Abfälle ist bis zur Entsorgung haftbar.

Informationen für Haushalte und Kleingewerbe: Kostenfreie 
Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Telefon 0751 85-2345 
buergerbuero-ab@rv.de

Nachhaltigkeit und Klima

Energieberatung, unabhängig und kostenlos
Steigende Energiepreise, schwindende Ressourcen, Belas-
tungen für das Klima und die Umwelt: Es gibt ausreichend 
Gründe, Energie sparsam und effizient einzusetzen.
In Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg bietet die Energieagentur Oberschwaben gGmbH regel-
mäßig kostenfreie Beratungstermine rund um Ihre Fragen zu 
z. B.
- Neubau,
- Sanierung,
- Heizungstausch,

- Photovoltaik,
- Fördermöglichkeiten,
- gesetzliche Vorgaben,
- Energieeinsparmöglichkeiten und
- Energiekostenabrechnungen an.

Dabei werden Sie unabhängig und produktneutral informiert. 
Die Beratungen finden wöchentlich in Ravensburg und monat-
lich in Wangen, Tettnang und Meckenbeuren statt.
Im Rahmen der Beratung werden Ihnen verschiedene Mög-
lichkeiten aufgezeigt, Energie zu sparen, Ihren Geldbeutel zu 
schonen und Ressourcen zu schützen. Wenden Sie sich für 
Terminvereinbarungen gerne direkt an die Energieagentur 
Oberschwaben gGmbH unter 0751-7647070 oder per E-Mail 
an info@ea-obs.de.
Weitere Infos unter
https://www.verbraucherzentrale.de/energie/energieberatung-
der-verbraucherzentrale-27560
oder
Energieagentur Oberschwaben gGmbH 
Zeppelinstraße 16 88212 Ravensburg
Tel. 0751 76470-70
www.ea-obs.de

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 

Jugendecke

Jugendhaus
Das Jugendhaus ist nicht mehr selbst-
verwaltet offen.
Bitte entnehmt die Aktionstage den 
entsprechenden Gemeindeblättern.

Das Jugendhaus kann man mieten. 
Solltet Ihr das Jugendhaus für eine Veranstaltung (Geburts-
tag etc.) mieten wollen, dann meldet Euch bitte bei: Yvonne 
Veit, Tel.: 0751/7602-46, yvonne.veit@gruenkraut.de 
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Familie/Kinder/Jugend

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Spielwiese 
Jeden Mittwoch,  

ausgenommen Ferien und Regenwetter. 

Von 15.00 bis 17.30 Uhr vor dem Jugendhaus  

Spiel, Spaß und Freude für Familien, Kinder und 
Jugendliche 

 

Mit finazieller Unterstützung 
des: 

Die Aufsichtspflicht liegt 
bei den 

Erziehungsberechtigten 

Bürgergemeinschaft e.V.

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und
bürgerschaftliches Engagement
Christa Gnann
Montag 08:30 - 11:30 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr
Mittwoch 08:30 - 12:00 Uhr
und 16:30 - 18:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte
Montag 11.30 Uhr – 13.00 Uhr

Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de

Eltern-Kind-Gruppen
„Babyclub Krümelbande“
für Kinder von 0 - 3 Jahren
Jeden Montag gemütliches Beisammensein
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr
im Haus der Mitte
Ansprechpartnerin: Angela Wache
Handy: 0176 / 16 37 45 18

E-Mail: angelaschicho@web.de
Grashüpfer
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen.
Singen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr
Ansprechpartnerin: Ulrike Blaser
Mail: ulrike@familie-blaser.com
Handy: 01525 28 24 502

Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht!
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 
Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause 
ab. Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter 
der Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,50 €.

Montag, 14.09.2026
Knusprige Frühlingsrollen mit Sojasoße (aW,f)
Butterreis
Salate vom Büfett
Wassermelone

Mittwoch, 16.09.2026
Seelachsfilet Bordelaise mit Dillrahmsoße (aW,g)
Petersilienkartoffel
Salate vom Büfett
Obstsalat

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2 mit Konservierungsstoff, 3- mit Antioxidationsmittel aW-Wei-
zen, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, j-Senf.

Wir freuen uns auf neue Gäste! Das Mittagstisch-Team 

Restlos glücklich – Strategien 
gegen Lebensmittelverschwen-
dung und Kosten Ersparnis beim 
Einkaufen
Ein Vortrag bei dem die Teilnehmenden Wissenswertes 
rund um das Thema Lebensmittelverschwendung erfahren.
Referentin Katja Sontheimer (Ernährungszentrum Bodensee 
Oberschwaben) spricht über die häufigsten Wegwerfgründe, 
erklärt den Unterschied zwischen Mindesthaltbarkeits- und 
Verbrauchsdatum und zeigt Strategien für eine gute Ein-
kaufsplanung auf.
Außerdem gibt sie hilfreiche Tipps zur geeigneten Lage-
rung von Lebensmitteln und zu Portionsgrößen als Hilfe 
beim Kochen…. 
Selbstverständlich gibt es auch ein paar leckere Kostpro-
ben zum Thema aus dem Rezeptkatalog des Ernährungs-
zentrums. Der Vortrag ist kostenfrei.
Termin: 22. September 2026
Uhrzeit: 19.00 Uhr bis ca. 20.30 Uhr
Ort: Haus der Mitte
Anmeldung bei Frau Veit, gerne per E-Mail: yvonne.veit@
gruenkraut.de oder telefonisch: 0751 7602-46
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Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Landwirtschaft

SVLFG auf der Muswiese
Anschnallen kann Leben retten
Am Messestand der Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf der Muswiese in Rot am 
See können sich die Besucherinnen und Besucher vom 10.10. 
bis 15.10. über den richtigen Einsatz von Sicherheitsgurten 
auf Traktoren informieren.
Jedes Jahr ereignen sich schwere Unfälle mit Traktoren und 
anderen mobilen Arbeitsmitteln. Ob bei der Feldarbeit, im 
Weinberg, im Forst, auf Baustellen oder bei Straßenfahr-
ten. Insbesondere in Hanglagen, beim Verdichten von Silage 
oder im Straßenverkehr besteht die Gefahr, dass Fahrzeuge 
umstürzen oder verunglücken. Wer in solchen Situationen 
nicht angeschnallt ist, riskiert, aus der Kabine geschleudert 
und anschließend vom Fahrzeug überrollt zu werden.
An ihrem Messestand zeigt die SVLFG anhand zweier Expo-
nate die unterschiedlichen Funktionsweisen der beiden gängi-
gen Gurtsysteme ALR (Automatic Locking Retractor) und ELR 
(Emergency Locking Retractor). Während das ALR-System 
den Gurt nach dem Anlegen auf einer festen Länge arretiert 
und dadurch die Bewegungsfreiheit einschränkt sein kann, bie-
tet das ELR-System deutlich mehr Komfort. Es blockiert den 
Gurt erst ab einer bestimmten Neigung oder Beschleunigung. 
Dies wiederum erhöht die Akzeptanz bei den Fahrerinnen und 
Fahrern, den Sicherheitsgurt auch konsequent zu nutzen.
Ist an einem Fahrzeug bereits ein ALR-System vorhanden, 
kann dieses häufig durch ein komfortableres ELR-System 
ersetzt werden. Für die fachgerechte Um- oder Nachrüstung 
eines ELR-Gurtsystems kann in diesem Jahr zudem eine För-
derung von bis zu 100 Euro über das Prämiensystem der 
SVLFG in Anspruch genommen werden. Voraussetzung ist, 
dass sowohl der Kauf als auch der Einbau durch eine Fach-
werkstatt erfolgen.
Die Präventionsexperten der SVLFG beraten am Infostand 
im „Grünen Zelt“ umfassend zu Nachrüstmöglichkeiten, För-
dervoraussetzungen und zum sicheren Einsatz von Sicher-
heits-gurten.
Mehr Informationen zum Prämiensystem gibt es unter www.
svlfg.de/praemiensystem.
SVLFG

Es wird Herbst auf der Räuberbahn
• Tag des Denkmals in Pfullendorf
• Tag der Schiene:
 kostenlos Räuberbahn fahren am 19. und 20. Septem-

ber
• Bierverkostung in der Räuberbahn
• „Schankmagd Josepha“ in Pfullendorf
• Räuber im Zug 

Sonntag, 13. September: Tag des Denkmals
Ihre Chance, das Obertor auf eigene Faust zu erkunden, die 
Aussicht über die Stadt zu genießen und einen Blick in die 
Spitalkapelle zu werfen. Auch die Pfullendorfer Museen kön-
nen besucht werden.
Am 14. September öffnet das Obertor in Pfullendorf von 
10:00 – 16:00 Uhr seine Pforte für neugierige Augen. Jeder 
kann während des Zeitfensters hinauf ins Tor und die histori-
sche Doppeltoranlage erkunden. Vom 38 Meter hohen Beob-
achtungsturm haben Sie einen tollen Ausblick über die Stadt. 
Eine Gästeführerin steht Ihnen als Ansprechpartnerin vor Ort 
zur Verfügung.
Das Obertor ist das letzte noch erhaltene Tor von ehemals vier 
Stadttoren. Im 13. Jahrhundert wurde mit dem Bau begonnen, 
die jetzige Gestalt hat es jedoch erst 1505 erhalten.
Zeitgleich sind von 10:00 – 16:00 Uhr die Pfullendorfer 
Museen, das Bindhaus (Heimat- und Handwerkermuseum) 
& das Alte Haus (Museum der Stadtgeschichte), geöffnet.
Als besonderes Highlight wird von 13:00 – 15:00 Uhr auch 
die Spitalkapelle geöffnet sein. Sie befindet sich direkt neben 
dem Obertor – unmittelbar an das frühere Spital der Stadt und 
heutige städtische Alten- und Pflegeheim angebaut. Sie wird 
auch Zehnthofkapelle genannt und ist sonst nur im Rahmen 
von Führungen zugänglich. Eine Besonderheit ist der Schrei-
naltar mit der Darstellung der Anbetung des Kindes durch die 
„Drei Weisen aus dem Morgenland“.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich! Die Veran-
staltung ist kostenfrei.
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonver-
kehrs!!!
 
Samstag 19. und Sonntag 20. September: Tag der Schiene
Am 19. und 20. September 2026 heißt es: einsteigen, zurück-
lehnen und das Räuberland auf besondere Weise erleben. Im 
Rahmen des Tags der Schiene können Fahrgäste an diesen 
beiden Tagen kostenlos mit der Räuberbahn zwischen 
Aulendorf und Pfullendorf unterwegs sein.
Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Fahrpläne für 
Samstag und Sonntag!!!
 
Samstag, 19. September: Bierverkostung des Hopfenguts 
No20 im Zug!
In der Räuberbahn von Altshausen nach Pfullendorf, gibt es 
eine exklusive Bierverkostung durch das Hopfengut No20 
aus Tettnang.
Lernt Oberschwaben auf neuen Wegen kennen. Traumhafte 
Ausblicke, überraschende Landschaften und geheimnisvolle 
Geschichten aus dem Dreiländereck zwischen Baden, Hohen-
zollern und Württemberg warten darauf, von Euch entdeckt 
zu werden.
Bier im Zug, ein besonderes Highlight wir bieten euch eine 
exklusive Bierverkostung während der Fahrt im Zug an.
Wie entstehen aus den hochwertigen Hopfengut-Dolden ein-
zigartige Bierspezialitäten? Und was macht ihr Aroma so 
außergewöhnlich? Findet es heraus bei einer außergewöhnli-
chen Bierverkostung in der Räuberbahn von Altshausen nach 
Pfullendorf und zurück.
Bierverkostung mit 4 Bierspezialitäten – 14.90 € p.P. Die Fahrt 
in der Räuberbahn ist zum „Tag der Schiene“ kostenlos.
Ablauf:
• Los geht’s am 19.09.2026 in Altshausen Abfahrt 12.18 Uhr.
• Aufenthalt in Pfullendorf von 12.55 Uhr bis 14.04 Uhr, Zeit 

die Altstadt von Pfullendorf zu erkunden.
• Rückfahrt von Pfullendorf nach Altshausen, Ankunft in Alts-

hausen 14.43 Uhr.

Eine vorherige Buchung ist erforderlich! Tickets sind für 
14,90 Euro pro Person im Onlineshop des Hopfenguts oder 
über www.raeuberbahn.de erhältlich.
Link zur Veranstaltung mit Online-Buchung: https://www.hop-
fengut.de/infos/bierverkostung-in-der-raeuberbahn/ Es gilt 
der Samstagsfahrplan der Bürgerbahn.
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Samstag, 19. September: Von Bürgern, Bier und alten Zei-
ten – die Schankmagd Josepha erzählt
Erlebnisführung mit Hanna Stauß alias „Schankmagd Jose-
pha“. Sie nimmt Sie mit durch die Stadt und berichtet, wie es 
um 1774 in Pfullendorf zuging.
„Grüß Gott! Kennt ihr mi? I bin d´Josepha, und hier beim Kro-
nawirt .. it bloß Schankmagd! Ohne mi dät´s Wirtshaus nie it 
laufa! Und weil em Kronawirt sei Weib allweil im Kindsbett 
liegt, schickt ma halt mi durchs Städtle. Aber i woiss, wie i 
Zeit abzwacka ka für mi! Und i kenn mit halt au aus in Pful-
lendorf, weil en Wunderfitz bin i scho. Und wenn ihr Zeit und 
Luscht hond, dann kommet halt mit. I sott eh no hinta num 
durchs Städtle – dann verzell i euch was hier so los isch anno 
1774. Auf goht’s.“
Wer einen Blick hinter die Kulissen der „guten alten Zeit“ wer-
fen will, sollte Hanna Stauß alias
„Schankmagd Josepha“ folgen. Im Kostüm führt sie in die glor-
reiche Zeit um 1774, als Pfullendorf noch Reichsstadt war. Sie 
schwätzt wie ihr der Schnabel gewachsen ist und verrät dabei 
das ein oder andere Geheimnis. So weiß sie, warum es schon 
wieder ein lediges Kind gibt oder wie es um die Einnahme-
quellen der Stadt steht. Ungeniert plaudert sie über die Eigen-
heit der Bewohner und die politische Macht der Männer. Ein 
Stadtrundgang mit Josepha zeigt eben, wie es wirklich war.
Beginn: 10:45 Uhr
Treffpunkt: Marktplatz Pfullendorf, Sitzgruppe bei der Tou-
rist-Information

Dauer: 75 min
Kosten: Erwachsene 5,- €, Kinder unter 12 Jahren kostenfrei, 
Anmeldung nicht erforderlich
Es gilt der Samstagsfahrplan der Bürgerbahn. Die Fahrt in 
der Räuberbahn ist zum „Tag der Schiene“ kostenlos.
 
Am Sonntag, 20. September ist der Räuber (halbtags) an 
Bord unserer Züge
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord 
unseres ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung.
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer 
Region, gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein 
echtes Highlight in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erleb-
nis!

Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. 
Schließlich ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-
berüchtigten Gauner aus früheren Zeiten und kein echter 
Räuber.
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der 
spannenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das 
ganz bequem und komfortabel im Zug!
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonver-
kehrs. Die Fahrt in der Räuberbahn ist zum „Tag der Schiene“ 
kostenlos.
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Sonntag, 20. September: Gewerbeschau in Ostrach
Am Sonntag, den 20.09.2026, ist es endlich soweit! Freuen Sie 
sich von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr auf einen abwechslungsrei-
chen Tag für die ganze Familie mit spannenden Ausstellern, 
tollen Aktionen und einem bunten Programm
• Viele Kinderattraktionen
• Oldtimer Shuttlebus
• Frühschoppen mit den Flottem Grenzlern Und das ganz 

bequem und komfortabel im Zug!
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonver-
kehrs. Die Fahrt in der Räuberbahn ist zum „Tag der Schiene“ 
kostenlos.

Samstags und sonntags: Ausstellung in der städtischen 
Galerie „Alter Löwen“: Ed Heck “Art that makes you smile”
Der amerikanische Künstler Ed Heck lebt und arbeitet in 
Brooklyn, New York. Seine kindlich wirkenden, farbenfrohen 
Bilder im Stil der Neo-Pop-Art ziehen den Betrachter mit viel 
Humor und großartigem Witz in ihren Bann.
Sein Markenzeichen ist ein weißer Hund mit schwarzen Fle-
cken und langen schwarzen Ohren, dessen Hundeblick zuwei-
len etwas verwirrt erscheint und beim Betrachter ein Lächeln 
hervorruft.
Besuchen Sie die Ausstellung in der Städtischen Galerie Alter 
Löwen in Pfullendorf und entdecken Sie neben Hunden auch 
Katzen, Vögel, Dinosaurier und andere Kreaturen, die alle in der 
unverkennbaren Manier von Ed Heck kleine Geschichten des 
Alltags in den Straßen von New York erzählen. Die oft sprich-
wörtlichen Bildtitel setzt er dabei mit allen möglichen Kreatu-
ren in Szene. Lassen Sie sich überraschen!
Die Ausstellung ist danach bis zum 1.November 2026 jeweils 
freitags, samstags und sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Fahrpläne für 
Samstag und Sonntag!!!
 
Außerdem immer sonntags: Ausstellung 150 Jahre Bahn 
von Pfullendorf nach Altshausen
Alles über die 150-jährige Geschichte unserer Bahnstrecke 
zwischen Pfullendorf und Altshausen erfahren Sie in einer 
Sonderausstellung im Museum „Altes Haus“ in Pfullendorf:
Gezeigt werden die geschichtliche Entwicklung mit Auf- und 
Abstieg der Bahnstrecke seit Eröffnung, sowie die Bedeu-
tung für die aufstrebende Reichsstadt Pfullendorf und ihre 
Umgebung.
Zu sehen ist die Ausstellung von Mai bis Oktober jeweils sonn-
tags von 14 bis 17 Uhr. Führungen können über die Tourist-Info 
Pfullendorf, 07552 – 251131 oder info@noerdlicher-bodensee.
de angefragt werden. Hinweis: Das Alte Haus ist nicht barrie-
refrei. Der Ausstellungsraum befindet sich im ersten Oberge-
schoss, welches nur über eine Treppe erreichbar ist. 
 

 
 

 

  

 

 

 
 

  

  
 

  

 

Und jetzt das Beste: 
Mit der Räuberbahn reisen Sie ent-
spannt. Weitere Infos finden Sie unter 
https://www.raeuberbahn.de/
veranstaltungen/

Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht 
tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und 
Abwechslung im schönen Oberschwaben. Mit den güns-
tigen Tickets schonen Sie auch den Geldbeutel.
Fahrkarten gibt’s im Räuberbahnzug oder vorab am Auto-
maten und in der DB-Navigator-App…

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07520 9409326
Kaplaneiweg 8 I 88285 Bodnegg Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Dienstag, 15. September
18 Uhr  Eucharistiefeier
 Lena A., Mira
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Herzliche Einladung
Segnungsgottesdienst zum Schuljahresanfang

 

 

 

 
 

 

 

 
  
  

  
 

 

 

 

 

Mit dem Beginn eines neuen Schuljahres startet für viele 
Kinder und Jugendliche ein neuer Weg: Neue Klassen, neue 
Lehrkräfte, neue   Herausforderungen und viele spannende 
Begegnungen liegen vor ihnen. Gemeinsam wollen wir den 
Schulanfang unter Gottes Segen stellen und einen Gottes-
dienst   feiern, der Mut macht, Vertrauen schenkt und daran 
erinnert: Gott begleitet uns auf allen Wegen. 
 
Datum: Sonntag, 13.9.2026
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ort: Katholische Kirche St. Gallus und Nikolaus
 

Wir freuen uns auf viele kleine und große 
Besucherinnen und Besucher!

Magnusfest 2026�
  

 
  

 
 
 

   
   

   
 

   
   

 
 

 
 

 
 

  
 

 

 
 

 
 

Herzliche Einladung zum 
Fest des Hl. Magnus

am Sonntag, 
den 20. September 2026 um
9:30 Uhr Hochamt mit 
Ministrantenaufnahme in der Pfarrkirche St. Ulrich und 
Magnus
Nach dem festlichen Gottesdienst findet der traditionelle 
Frühschoppen mit der Musikkapelle Bodnegg samt Mit-
tagstisch, sowie Kaffee und Kuchen in der Bodnegger 
Festhalle statt. Für die Kinder gibt es ein buntes Programm 
unserer Ministranten.

Kranken und Betagten, denen es nicht möglich ist, am Got-
tesdienst teilzunehmen, wird das gesegnete Mangenbrot 
gerne gebracht. Ebenso bietet das Bodnegger Senioren-
team seinen Fahrdienst an.

Wir freuen uns sehr über Kuchenspenden. Die Kuchen kön-
nen gerne schon vor dem Gottesdienst in der Festhalle 
Bodnegg abgegeben werden. Geeignete Kartons hierfür 
erhalten Sie zu den Öffnungszeiten in der Bücherei.

Die Kollekte und der Erlös des Tages sind für den An- 
und Umbau am Kaplaneihaus bestimmt.

Wir freuen uns auf einen schönen Tag, ein fröhliches Mit-
einander und wir bedanken uns schon vorab bei allen Hel-
ferinnen und Helfern!

Pfarrer Florian Störzer mit dem
Kirchengemeinderat Bodnegg
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INNEN-ZEIT
D E M A L L T A G E I N E A U S Z E I T G E B E N U N D U N S E I N E I N N E N - Z E I T

Wir möchten in einer besonderen Form des Gebetes, 
mit Gesang, Lobpreis und Impulsen eintauchen.
In der Lobpreismusik begegnen einem die Worte tief 
in unserem Herzen…

Nächste Termine: (aktuell einsehbar unter der Homepage s.u.)
10. Sept 

KIRCHE BODNEGG | DONNERSTAG |          19 UHR
Katholische Kirchengemeinde Bodnegg / Lobpreisteam/band / www.unsere-seelsorgeeinheit.de

INNEN-ZEIT
DEM ALLTAG EINE AUSZEIT 
GEBEN UND UNS EINE INNEN-
ZEIT
Wir möchten in einer besonderen 
Form des Gebetes,
mit Gesang, Lobpreis und Impul-
sen eintauchen.

In der Lobpreismusik begegnen einem die Worte tief
in unserem Herzen…
Nächste Termine: (aktuell einsehbar unter der Homepage s.u.)

10. Sept
KIRCHE BODNEGG | DONNERSTAG | 19 UHR

Katholische Kirchengemeinde Bodnegg / Lobpreisteam/band 
/ www.unsere-seelsorgeeinheit.de

Frauenbund
Frauenfrühstück am Samstag, 26. September  
ab 9.00 Uhr im Haus der Mitte
Wir laden herzlich ein auf eine faszinierende 
Reise in unseren Körper und die Ursachen für 

Wohlbefinden, Vitalität und Leistungsfähigkeit.
„Körperliche Vitalität & Geistige Frische“
Ein bewegter Impulsvortrag mit unserer Referentin Sigrun 
Kienle-Hohwy, Mentorin für Resilienz und Vitalität.
Wir erfahren, wie wir mit einfachen Impulsen viel für unser 
ganzheitliches Wohlbefinden tun können.
Wir entdecken, warum Bewegung der beste Motor für ein 
gutes Gedächtnis ist und wie wir unsere Konzentration spie-
lerisch fördern können.
Dazu gibt es praktische Übungen, die sich leicht zwischen-
durch umsetzen lassen – für einen beweglichen Körper und 
einen wachen Geist.
Ein Vormittag für Mütter und Großmütter, für Jung und auch 
schon etwas betagt, für Frauenbundfrauen und für alle, die 
Gemeinschaft erleben und dabei auch spezielle Bildungsan-
gebote für Frauen nutzen wollen, die miteinander Spaß und 
Freude haben und aktiv die eigene Lebensumwelt gestalten 
wollen.

Im Eintritt in Höhe von 17,00 
Euro ist ein reichhaltiges Früh-
stück und der informative, auf-
schlussreiche und ansprechende 
Vortrag enthalten.
Damit wir planen können bit-
ten wir um eine kurze Anmel-
dung bei Maidi Zorell-Fonfara, 
Tel.: 0751 62765 oder unter der 
Mailadresse frauenbund-gru-
enkraut@mail.de

Ein üppiges Frühstück, ein 
spannender Vortrag und viel 
Wohlfühlatmosphäre erwartet 
die Gäste beim Frauenfrühstück 
des Frauenbundes Grünkraut.

An alle Gartenbesitzer in und um Grünkraut!
Sicherlich denken Sie und denkt Ihr noch nicht an den 
Advent. 
„Etwas verfrüht“ meint Ihr vielleicht, wenn euch dieser Auf-
ruf ins Auge fällt.
Doch wir Frauenbundfrauen wissen es besser. Denn der 
Herbst lädt ein, im Garten nach dem Rechten zu schauen 
solange das Wetter noch freundlich ist, aufzuräumen während 
die Temperaturen noch angenehm sind und Platz zu schaf-
fen bevor Schnee, Regen und Frost das Arbeiten erschweren 
– und schon sind die lästigen Zweige abgesägt, die Nadel-
bäume beschnitten, die üppig gewachsenen Tannen gekürzt 
und die ausladenden Koniferen zurechtgestutzt.

Bevor Ihr euch also ans Werk macht, wollen wir deshalb zu 
bedenken geben: unsere Kranzaktion vor dem ersten Advent 
ist dringend auf möglichst frisch geschnittenes und erst unmit-
telbar vor Verwendung abgetrenntes Material angewiesen.
Unsere Adventskränze, Gestecke und Türkränze für die 
Adventszeit sollten ja möglichst lange halten und nicht nadeln.
So bitten wir alle Gartenbesitzer schon jetzt darum, die 
fürs Kranzen geeigneten Gewächse (Tannen und Konife-
ren, Ilex, Muschelzypressen und Kiefern, Nordmanntan-
nen usw.) noch nicht abzuschneiden.
Im November ist das Frauenbundteam dankbar für frisch 
geschnittene Zweige, Äste und Ranken.
Alle unsere Kranzerinnen freuen sich schon jetzt auf das 
gemeinsame Arbeiten wenn der ganze Pfarrstadel nach fri-
schem Grün duftet und sich damit die Vorweihnachtszeit 
ankündigt.
Für das Frauenbundteam
Maidi Zorell-Fonfara

Wenn im Pfarrstadel die große Kranzaktion beginnt erfüllt ihn 
der Duft nach frischem Reisig. und sorgt für Vorfreude.

...Und dann noch eine Einladung unseres Nachbarzweig-
vereins Bodnegg:
Mittwoch, 16. September 2026, 19.30 Uhr im Kaplanei-
haus in Bodnegg
Infoabend „Purzelnde Pfunde im Herbst“ mit Piroschka 
Bujak
Dieses Angebot richtet sich an Frauen und Männer, Mit-
glieder und Nichtmitglieder
Das Konzept einer Ernährungsumstellung setzt auf eine 
gesunde und ausgewogene Ernährung, die sich leicht in den 
Familienalltag integrieren lässt. Dazu gehören alltagstaugliche 
Rezepte sowie grundlegendes Ernährungswissen.
Ein langsamer Stoffwechsel ist oft der Grund dafür, dass 
Abnehmen kaum möglich erscheint. Durch das richtige Sät-
tigungsgefühl und ohne den Einsatz von Pillen oder Nahrungs-
ergänzungsmitteln wird der Stoffwechsel unter fachkundiger 
Anleitung aktiviert, um überschüssiges Gewicht zu reduzieren.
Anmeldung zum kostenlosen und unverbindlichen Info-
abend bis Samstag, 12. September
bei Katja Sauter Tel. 2554, oder bei Brigitte Huber, Tel. 923086.
Nach dem Infoabend findet, bei ausreichender Anmeldung, 
immer mittwochs ein 10- wöchiges Ernährungsprogramm 
statt.
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Ökumenische Angebote

HAGIOS
FRIEDENSKONZERT

Mitsingkonzert zum Innehalten,
Singen und Kraftschöpfen

mit Helge Burggrabe

Sonntag, 20. Sept. 2026, 19 Uhr
Kath. Kirche St. Jodok Ravensburg

Eisenbahnstr. 20 / Eintritt frei, Spenden willkommen
Veranstalter: Kath. Dekanat Allgäu-Oberschwaben

www.dekanat-allgaeu-oberschwaben.de
www.hagios.net

HAGIOS FRIEDENSKONZERT
Mitsingkonzert zum Innehalten,

Singen und Kraftschöpfen
mit Helge Burggrabe

Den inneren Frieden stärken, um sich für den äußeren Frieden
zu engagieren, dazu lädt das HAGIOS Mitsingkonzert am 
Sonntag, 20. September 2026 um 19 Uhr, mit Helge Burg-
grabe in die wunderschöne Ravensburger Kirche St. Jodok 
ein. Im Wechsel von schnell zu erlernenden Friedensgesängen 
und Momenten der Stille öffnet sich in der illuminierten Kirche 
ein innerer Raum zum Innehalten, Kraft und Mut schöpfen.
Die HAGIOS Friedensgesänge von Helge Burggrabe knüpfen 
an klösterliche Gesangstraditionen an, sind lebendig und kraft-
voll und führen wie ‚gesungene Gebete‘ in die Stille. „Durch 
Stille und die Anbindung an das ‚Heilige‘ (griechisch: hagios) 
können wir den inneren Frieden und die Zuversicht stärken“, 
davon ist Helge Burggrabe überzeugt. Er realisierte als Kom-
ponist bereits viele Kulturprojekte mit Solisten, Chören und 
Orchestern, zuletzt 2024 das Oratorium „Katharina“ im Frau-
münster Zürich und aktuell Aufführungen des
Friedensoratoriums „Lux in tenebris“ als Gedenkkonzerte in 
mehreren Städten.
Mit dem HAGIOS-Projekt folgt er jedoch der Idee, dass jeder 
Mensch singen kann, denn: „Das Singen ist die eigentliche 
Muttersprache aller Menschen“, so Yehudi Menuhin. In diesem
Sinne geht es an diesem Abend um die Freude am gemein-
samen Gesang, jede und jeder ist willkommen. 
Der Eintritt ist frei.
Förderer: musica innova e.V.
HAGIOS Friedenskonzerte im Herbst 2026:
11.09. Mainz // 12.09. Dippoldiswalde // 15.09. Kirchberg // 
18.09. Kappel // 20.09. Ravensburg // 01.11. Hamburg // 04.11. 
Neuss // 05.11. Köln (Dom) // 07.11. Berlin // 13.11. Augsburg 
// 14.11. München // 15.11. Hannover // 21.11. Speyer (Dom) 
// 11.12. Fischerhude // 13.12. Hildesheim (Dom)
Infos: www.hagios.net // 
Filme: www.youtube.com/musicainnova
Neue CD:
HAGIOS III
bei Berlin Classics

 

       
            

  
  

 

 
 

    
 

  

    
  

 

 

 

 

Ökumenisches Friedensgebet 

 

       
            

  
  

 

 
 

    
 

  

    
  

 

 

 

 

!! Hinweis und Voranzeige !!

Im September findet kein reguläres Friedensgebet statt.
Wir laden stattdessen gemeinsam mit dem AK Erinnerungs-
kultur und der Gemeinde Bodnegg zur „Stunde des Erin-
nerns“ an die Bodnegger Opfer des NS-Terrors ein, am

Freitag, dem 18. September, um 19 Uhr
vor dem Mahnmal auf dem Friedhof.

Wir freuen uns, wenn Sie sich diesen Termin vormerken.
Denn das Gedenken der Opfer von Krieg und Gewaltherr-
schaft ist Mahnung für uns und Motivation, für den Frie-
den heute zu beten.
Vorbereitungsteam: Maria Beck-Brüll, Elisabeth Binetsch, 
Heidrun Clus, Birgit Sterk

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Lobe den Herrn, meine Seele
Der Wochenspruch dieser Woche stammt aus Psalm 103 und 
lautet „Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, was 
er dir Gutes getan hat“ (Vers 2), ein Vers der wahrscheinlich 
den meisten wohlbekannt ist. In meinem Kopf erklingt sofort 
das passende Lied aus den Neuen Liedern, das natürlich auch 
eines der Wochenlieder ist. Dieses haben wir nämlich schon 
zu meinen Kinder- und Jugendchorzeiten regelmäßig gesun-
gen, wenn wir Gottesdienste begleitet haben. Damals wurde 
der Grundstein gelegt für meine Begeisterung für’s Chorsin-
gen, die bisher in meinen Besuchen bei einem Chorfestival 
gipfelt. Während ich diesen Text schreibe, sitze ich nämlich 
auf meinem Bett in der Landesakademie für musizierende 
Jugend in Ochsenhausen, wo wir (dieses Jahr) mit 195 Sän-
ger:innen aus elf Nationen und einem 65-köpfigen Orchester 
gemeinsam die Messa da Requiem von Verdi einstudieren, um 
sie in sieben Konzerten zum Besten zu geben. Es ist meine 
vierte Teilnahme an diesem Festival und ich werde jede ein-
zelne nie vergessen können. Hier entsteht eine einzigartige 
Gemeinschaft, die nur aus eben dieser Begeisterung ent-
springt, die auch mich vor drei Jahren zum ersten Mal hier-
hergeführt hat. Wir können nicht nur gemeinsam singen und 
lachen, sondern auch tiefe Gespräche mit zuvor völlig Frem-
den führen, um Menschen aus anderen Regionen der Erde 
besser zu verstehen und unsere Gemeinsamkeiten zu fin-
den. Ganz besonders merke ich dabei immer wieder, dass es 
auch in den Ländern, deren Regierungen für mich fragwür-
dige Entscheidungen treffen, junge Menschen gibt, die ähn-
liche Ansichten haben und mir den Glauben an das Gute in 
der Welt Jahr für Jahr zurückgeben. Die Ermöglichung dieser 
Erfahrungen ist definitiv Teil dessen, was Gott Gutes an mir 
getan hat, und ich bin unendlich dankbar dafür, das immer 
wieder erleben zu dürfen. Lea Frick

Sonntag, 13. September, 15.So.n.Trinitatis
Alle eure Sorgen werfet auf den Herrn, denn er sorget für 
euch. 1. Petr. 5,7

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Mareike Kocher in 
der Evangelischen Kirche Atzenweiler

 Das Opfer ist für die Jugendarbeit bestimmt.
Montag, 14. September
19.00 Uhr Männerkreis trifft sich im Gemeindesaal Atzenwei-

ler
Dienstag, 15. September
09.30 Uhr Krabbelgruppe im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com
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Mittwoch, 16. September
15.45 Uhr Konfi-Unterricht in Atzenweiler
Donnerstag, 17. September
Seniorenausflug nach Kißlegg
13.50 Uhr Treffen in Vogt am Parkplatz Le Mayet (hinterm 

Rathaus). Infos siehe Aushang in den Schaukäs-
ten

Sonntag, 20. September, 16.So.n.Trinitatis
Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und das 
Leben und ein unvergänglich Wesen ans Licht gebracht. 2. 
Tim 1,10b
10.00 Uhr Verabschiedung von Pfarrer Jörg Boss. Got-

tesdienst mit Dekan Dr. Martin Hauff und dem 
Ökumenischen Chor in der Christuskirche Vogt. 
Im Anschluss Stehempfang im katholischen 
Gemeindehaus Vogt.

 Das Opfer ist für den Besuchsdienst bestimmt.

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und auf Instagram!
                  
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Gemeindeausflug
Sonntag, 27. September 2026
Eine vielseitige Begegnung mit dem Ulmer Münster. Wir besu-
chen den Gottesdienst und lassen uns danach auf die Dächer 
und in die Gewölbe des Münsters führen. Wer nicht so hoch 
hinaus möchte, erfährt viel über seine Geschichte, Architektur 
und Kunstwerke. Zum Abschluss hören wir die enorme Klang-
vielfalt einer der größten Kirchenorgeln Deutschlands. … Dazu 
gibt es viel Zeit zum Erzählen und Lachen.

Unser Tagesprogramm
Privater Transfer nach Ravensburg (Fahrgemeinschaften)
7.25 Uhr: Treffpunkt am Bahnhof in Ravensburg
7.46 – 
8.40 Uhr: Zugfahrt nach Ulm Hauptbahnhof
9.30 Uhr: Gottesdienst im Ulmer Münster
10.30 Uhr: Private Führung im Ulmer Münster
 Sie können zwischen zwei Führungen auswählen:
 -  Dächerführung: Über die Dächer und das   

Gewölbe in die Spitze des südlichen Chorturms 
– Hinter den Kulissen des Ulmer Münsters

 -  Klassische Münsterführung: Lernen Sie die 
bedeutendsten Kunstwerke und die faszinie-
rende Geschichte des Ulmer Münsters kennen.

12.00 Uhr: Punkt 12 - Orgelmusik am Mittag 
 (Dauer 30 Minuten)
12.45 Uhr: Gemeinsames Mittagessen im Restaurant „La Fon-

tana“ am Marktplatz im Erdgeschoss des Ulmer 
Rathauses

 Gruppenaktivität – Lassen Sie sich überraschen!

16.00 Uhr: Treffpunkt am Hauptbahnhof Ulm
16.18 – 
17.11 Uhr: Zugfahrt zurück nach Ravensburg
17.11 Uhr: Planmäßige Ankunft Ravensburg Bahnhof
Private Heimfahrt (Fahrgemeinschaften)
Kosten: 25 € pro Person zuzüglich Verpflegungskosten für 
Mittagessen.
Sollten Sie ein Deutschland-Ticket haben, betragen die Kos-
ten 15 € pro Person.
Anmeldung: bis spätestens Mittwoch, 16. September 2026 im 
Evangelischen Pfarramt Vogt. Unter 07529 1782 oder Pfarr-
amt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
Wir freuen uns auf Sie und einen interessanten, unterhaltsa-
men und fröhlichen Ausflugstag!
Friederike Meltzer & Alexander Auffinger

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Abt. Fußball

Ergebnisse
Samstag 05.09.2026
D-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) in Wolfegg
SGM SV Wolfegg/Bergatreute II - 
SGM TSV Bodnegg/Grünkraut 6:2
C-Juniorinnen (Landesfreundschaftsspiel) in Grünkraut
TSV Grünkraut - SG Aach-Linz 3:3
C-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) in Grünkraut
SGM TSV Bodnegg/Grünkraut - 
SGM SV Haslach/Amtzell I  0:15
Sonntag, 06.09.2026
Frauen (Bezirkspokal) in Schlachters
TSV Schlachters - TSV Grünkraut 2:0
Herren-Reserve (Kreisliga B) in Weissenau
SV Weissenau - SGM TSV Bodnegg/Grünkraut 3:1
Herren (Kreisliga B) in Weissenau
SV Weissenau - SGM TSV Bodnegg/Grünkraut 4:2

Vorausschau
Sonntag, 13.09.2026
Frauen (Bezirksliga) in Schlachters
10:30 Uhr TSV Schlachters - TSV Grünkraut
B-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) in Bodnegg
10:30 Uhr SGM TSV Grünkraut/Bodnegg II - SV Horgenzell
12:15 Uhr SGM TSV Bodnegg I - 
SGM SV Neuravensburg/Achberg/Hergensweiler
C-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) in Weissenau
13:30 Uhr SV Weissenau II - SGM TSV Bodnegg/Grünkraut
Montag, 14.09.2026
E-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) in Weissenau
18:00 Uhr SV Weissenau I - SGM TSV Grünkraut/Bodnegg I
18:00 Uhr SV Weissenau II - SGM TSV Grünkraut/Bodnegg II
18:00 Uhr SV Weissenau III - SGM TSV Grünkraut/Bodnegg III
Dienstag, 15.09.2026
C-Junioren (Bezirkspokal) in Grünkraut
18:30 Uhr SGM TSV Bodnegg/Grünkraut - 
SGM SG Argental Tannau
Mittwoch, 16.09.2026
C-Juniorinnen (Bezirkspokal) in Grünkraut
18:30 Uhr  TSV Grünkraut - 
SGM SV Baindt/Blitzenreute/Fronhofen
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Freitag 18.09.2026
E-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
17:15 Uhr SGM TSV Grünkraut/Bodnegg II - SV Oberzell II
E-Junioren (Kreisstaffel) in Obereschach
18:00 Uhr TSVEschach III - SGM TSV Grünkraut/Bodnegg III
E-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
18:30 Uhr SGM TSV Grünkraut/Bodnegg I - SV Oberzell I
Samstag, 19.09.2026
D-Junioren (Bezirksturnier) in Wangen
10:00 Uhr SGM SV Amtzell/Haslach II - 
SGM TSV Bodnegg/Grünkraut I
D-Juniorinnen (Bezirksturnier) in Aichstetten
10:00 Uhr TSV Grünkraut - SV Deuchelried
D-Junioren (Bezirksturnier) in Haslach
10:22 Uhr SV Weissenau I - SGM TSV Bodnegg/Grünkraut II
D-Juniorinnen (Bezirksturnier) in Aichstetten
10:33 Uhr SGM SV Kressbronn/Langenargen - TSV Grünkraut
D-Junioren (Bezirksturnier) in Haslach
10:44 Uhr FV Ravensburg II - SGM TSV Bodnegg/Grünkraut I
10:44 Uhr SGM TSV Bodnegg/Grünkraut II - SV Schmalegg II
C-Juniorinnen (Regionenstaffel) in Achberg
11:00 Uhr SGM SV Achberg/Neuravensburg/Hergensweiler 
- TSV Grünkraut
D-Junioren (Bezirksturnier) in Haslach
11:06 Uhr SGM SV Amtzell/Haslach I - 
SGM TSV Bodnegg/Grünkraut II
D-Juniorinnen (Bezirksturnier) in Aichstetten
11:06 Uhr TSV Grünkraut - SC Bürgermoos
D-Junioren (Bezirksturnier) in Haslach
11:28 Uhr SGM TSV Bodnegg/Grünkraut I - 
SGM FV Waldburg/Ankenreute I
D-Juniorinnen (Bezirksturnier) in Aichstetten
11:39 Uhr SGM SV Baindt/Blitzenreute/Fronhofen II - 
TSV Grünkraut
D-Junioren (Bezirksturnier) in Haslach
11:50 Uhr FC Wangen I - SGM TSV Bodnegg/Grünkraut II
12:01 Uhr SV Schmalegg I - SGM TSV Bodnegg/Grünkraut I
D-Juniorinnen (Bezirksturnier) in Aichstetten
12:12 Uhr SGM SV Vogt/Karsee - TSV Grünkraut
D-Junioren (Bezirksturnier) in Haslach
12:23 Uhr SGM TSV Bodnegg/Grünkraut I - TSV Berg II
12:34 Uhr SGM TSV Bodnegg/Grünkraut II - 
SGM FV Waldburg/Ankenreute II
C-Junioren (Kreisstaffel) in Bodnegg
15:15 Uhr SGM TSV Bodnegg/Grünkraut - 
Spfr Friedrichshafen
B-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Immenried
16:00 Uhr SV Immenried - TSV Grünkraut
Sonntag, 20.09.2026
Frauen (Bezirksliga) in Grünkraut
10:30 Uhr TSV Grünkraut - 
SGM SC Unterzeil/Dietmanns/Hauerz/Aitrach
B-Junioren (Kreisstaffel) in Bodnegg
11:00 Uhr SGM TSV Grünkraut/Bodnegg II SGM TSV Bad 
Wurzach/Arnach II
13:00 Uhr SGM TSV Grünkraut/Bodnegg I  - TSB Ravensburg
Herren-Reserve (Kreisliga B) in Grünkraut
13:00 Uhr SGM TSV Bodnegg/Grünkraut - SV Reute
Herren (Kreisliga B) in Grünkraut
15:00 Uhr SGM TSV Bodnegg/Grünkraut - SV Reute
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Sing mit uns! – Offene Pro-
ben bei der Chorgemein-
schaft Grünkraut

Wer Lust auf Musik hat und schon länger mit dem Gedanken 
spielt, (wieder) in einem Chor zu singen, ist bei der Chorge-
meinschaft Grünkraut genau richtig. Wir laden alle Musikbe-
geisterten herzlich zu drei offenen Proben ein.
 Egal ob mit Chorerfahrung oder als Einsteiger: Vorkenntnisse 
oder Notenlesen sind keine Voraussetzung. Entscheidend ist 
einzig die Freude am gemeinsamen, mehrstimmigen Gesang.
Musikalisch erwartet euch ein abwechslungsreicher Mix aus 
modernen Stücken, Pop, Rock und zeitlosen Klassikern. 
Die Termine für die offenen Proben:
Wann: 22.09., 29.09. und 06.10., 
jeweils von 19:30 bis 21:00 Uhr
Wo: Pfarrstadel Grünkraut
Vorbeikommen, reinschnuppern und direkt mitsingen!
Fragen vorab?
Melde dich gerne direkt bei unserer Chorleiterin Amélie 
(amelie.chupin@posteo.de, 0152 26026601) oder unserem 
Vorstand Klaus (schusterk@t-online.de, 0171 7811831).

Landratsamt
Ravensburg

Ausbildung zum LOGL- geprüften Fachwart/-
in für Obst- und Garten 2027:  
Anmeldungen ab sofort möglich 
Kreis Ravensburg - 2027 startet im Landkreis Ravensburg 
wieder die LOGL- Ausbildung zum Fachwart/-in für Obst und 
Garten. Durchgeführt wird der Kurs von der Kreisfachberatung 
für Obst- und Gartenbau des Landkreises Ravensburg. In der 
12- monatigen Ausbildung werden fundierte theoretische und 
praktische Kenntnisse rund um den Obst- und Gartenbau für 
Garten- und Streuobstwiesenbesitzende, Einsteiger/-innen, 
Gartenbegeisterte und erfahrene Hobbygärtner/-innen vermit-
telt. Ein Schwerpunkt des Kurses ist der fachgerechte Schnitt 
von Obstgehölzen, von den Grundlagen des Erziehungsschnit-
tes junger Bäume bis hin zum Erhaltungs- und Verjüngungs-
schnitt älterer Bäume. Weitere Themen sind unter anderem 
Gemüsebau, Stauden, Sortenkunde, Bodenkunde, Obstkrank-
heiten, Pflanzenschutz und Veredelung von Obstbäumen und 
Bienenkunde. Abgerundet wird das Programm mit Exkursio-
nen zu unterschiedlichen Gartenbaubetrieben.
Der theoretische Unterricht findet am Kompetenzzentrum 
Obstbau Bodensee in Bavendorf statt. Die praktische Ausbil-
dung wird auf verschiedenen Streuobstbeständen im Land-
kreis Ravensburg durchgeführt. Am Ende der Ausbildung 
findet eine Prüfung in Theorie und Praxis statt. Bei erfolgrei-
chem Bestehen erhalten die Teilnehmenden den Abschluss 
LOGL-geprüfter Fachwart/-in für Ost und Garten. Spezielle 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, die Kursgebühr beträgt 
500 €.
Weitere Informationen sind verfügbar bei der Kreisfachbe-
ratung für Obst- und Gartenbau (Dominike Bühler, Tel. 0751 
85-2230, Mail: d.buehler@rv.de).

Landwirtschaft erleben:  
Hofführung auf dem Rösslerhof
Der Rösslerhof in Schlier lädt zur Hofführung im Rahmen der 
Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg ein
Der Rösslerhof in Schlier öffnet seine Tore für eine beson-
dere Hofführung mit Verkostung an drei Freitagen im Herbst 
2026. Im Rahmen der Öko-Aktionswochen Baden-Württem-
berg können Besucher/innen am 18. September, 02. Oktober 

und 09. Oktober jeweils von 14:30 bis 15:30 Uhr spannende 
Einblicke in die ökologische Landwirtschaft und nachhaltige 
Lebensmittelproduktion gewinnen.
Die einstündigen Führungen umfassen verschiedene Berei-
che des Hofes: Von der artgerechten Milchviehhaltung und 
Kälberaufzucht, über den ökologischen Ackerbau mit den 
Kulturen Dinkel, Weizen, Lein, Flachs und Mais, bis hin zum 
Streuobst und der hofeigenen Vermarktung. Im Anschluss 
werden im Hofladen der hauseigene Apfelbalsamico und der 
Käse aus der eigenen Milch verköstigt. „Mit dieser Veranstal-
tung möchten wir die ganze Vielfalt unseres Betriebes zei-
gen“, erklärt Gereon Güldenberg, Betreiber des Rösslerhofs. 
Er möchte den Besuchern die Möglichkeit geben, den gesam-
ten Prozess vom ökologisch erzeugten Rohstoff bis zum fer-
tigen Bio-Lebensmittel hautnah zu erleben.
Die Teilnahme kostet 5 Euro pro Person (Kinder bis 12 Jahre 
frei). Eine Anmeldung per Email an cafe-laden@roesslerhof.
de ist erforderlich.
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktionswo-
chen Baden-Württemberg finden sie unter: www.öko-akti-
onswochen-bw.de

Gemeinsam für Vielfalt und Zusammenhalt: 
Interkulturelle Wochen 2026 im Landkreis 
Ravensburg
Kreis Ravensburg - Unter dem Motto „DAFÜR!“ laden die 
Interkulturellen Wochen vom 10. September bis 23. Oktober 
2026 zu Begegnung, Austausch und gemeinsamem Erleben 
im Landkreis Ravensburg ein. Die Eröffnungsveranstaltung 
findet am Samstag, 26. September 2026, um 18 Uhr im Haus 
am Stadtsee in Bad Waldsee statt. Die Gäste erwartet ein 
Abend mit musikalischen und kulturellen Beiträgen, außerdem 
können die Ausstellungen „Angekommen“ und „Mein Leben 
– Dein Rassismus“ besucht werden. Die kostenlose Veran-
staltung lädt außerdem dazu ein, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und sich mit den Organisatorinnen und Organi-
satoren der zahlreichen Veranstaltungen auszutauschen. Das 
vollständige Programm mit allen Veranstaltungen, Orten, Uhr-
zeiten und Hinweisen zur Anmeldung ist unter https://www.
rv.de/ikw abrufbar.
Erstmals werden die Interkulturellen Wochen landkreisweit 
gemeinsam durch die Integrationsbeauftragten des Landkrei-
ses sowie die der Großen Kreisstädte im Landkreis organisiert. 
Zahlreiche Vereine, Institutionen, Initiativen und engagierte Ein-
zelpersonen beteiligen sich mit einem vielfältigen Programm in 
Achberg, Aulendorf, Bad Waldsee, Bad Wurzach, Fronreute, 
Grünkraut, Isny, Leutkirch, Ravensburg, Wangen und Weingar-
ten. „Mit den Interkulturellen Wochen möchten wir Räume für 
Begegnung und Teilhabe schaffen. Wir laden alle Menschen 
im Landkreis ein, miteinander ins Gespräch zu kommen und 
einander kennenzulernen. Vielfalt ist eine gemeinsame Auf-
gabe, die über Gemeindegrenzen hinausgeht. Gemeinsam 
möchten wir ein Zeichen setzen – für gelebte Demokratie und 
Menschenrechte, für Dialog und Zusammenhalt und gegen 
Spaltung“, betonen die Integrationsbeauftragten.
 Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein abwechslungs-
reiches Angebot: Ausstellungen, Lesungen und Filmvorfüh-
rungen gehören ebenso zum Programm wie internationale 
Frühstücke, Brunches, Begegnungsfeste und weitere kulinari-
sche Veranstaltungen. Ergänzt wird das Angebot durch Musik, 
Tanz, interreligiöse Begegnungen, Gesprächsformate, Sport-
veranstaltungen sowie kreative Angebote für Kinder, Jugend-
liche und Familien.
Die Interkulturellen Wochen machen sichtbar, wie vielfältig 
das Engagement im Landkreis bereits ist, und bieten zahlrei-
che Gelegenheiten, neue Perspektiven kennenzulernen und 
Kontakte zu knüpfen.
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Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums 
im Oktober 2026   
Kreis Ravensburg - Hiermit informieren wir über Veran-
staltungen, die unser Ernährungszentrum im Oktober 2026 
anbietet.
Bärenstarke Kinderkost: Online-Vortrag am 7. Oktober 2026
Bei der Ernährung von Kleinkindern nach dem ersten Lebens-
jahr gibt es viele Fragen. Referentin Andrea Geißler ist Fachfrau 
im Bereich bewusste Kinderernährung. In ihrem Online-Vortrag 
gibt sie praktische Tipps für die Umstellung von Babykost auf 
eine kindgerechte Ernährung und berät, welche Lebensmittel 
überhaupt für Kleinkinder geeignet sind. Ebenfalls beantwor-
tet sie die Fragen der Teilnehmenden. Der Online-Vortrag fin-
det am Mittwoch, 7. Oktober 2026 um 18:30 Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere 
Informationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de 
verfügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung. 
Der Zugangs-Link wird rechtzeitig per E-Mail verschickt. Bei 
Nicht-Erhalt bis 15:30 Uhr am Veranstaltungstag kontaktie-
ren Sie bitte das Ernährungszentrum unter 07524/9748-6410.
Auf die Nudeln, fertig, los! Kinder-Workshops am 28. Okto-
ber 2026 (Leutkirch) und 29. Oktober 2026 (Bad Waldsee)
Beim Kinder-Workshop des Ernährungszentrums Bodensee-
Oberschwaben bereiten Kinder ab 8 Jahren mit viel Spaß und 
Freude eine bunte Auswahl an Nudelgerichten zu. Von süß bis 
salzig ist alles geboten, um die Vielfalt der Nudelwelt zu entde-
cken. Die Referentinnen Manuela Hofmann und Andrea Geiß-
ler bieten hierfür in Bad Waldsee und Leutkirch je zwei Termine 
an. Die Kinder-Workshops finden in Leutkirch am Mittwoch, 
28. Oktober und in Bad Waldsee am Donnerstag, 29. Okto-
ber statt. Es gibt jeweils einen Vormittagstermin von 9.30 – 
12.00 Uhr und einen Nachmittagstermin von 14.00 – 16.30 Uhr.
Der Beitrag für die Teilnahme liegt bei 7 €. Die Anmeldung 
sowie weitere Informationen sind unter www.ernaehrung-ober-
schwaben.de verfügbar. Anmeldeschluss ist sieben Tage vor 
der Veranstaltung.

Was sonst noch
interessiert

Die Gemeinde Bodnegg sucht:
für das Bildungszentrum Bodnegg
zuverlässige und engagierte Reinigungskräfte (m/w/d).   
Zum Aufgabengebiet gehört die Reinigung in den Bereichen 
Schulverwaltung sowie den Freizeiträume im Bildungszentrum 
Bodnegg. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt ca. 4 Stunden 
in den Schulwochen, der Umfang ist flexibel vereinbar. Die 
Arbeitszeiten richten sich nach dem Schulbetrieb, Einsatz-
zeit wäre am späten Nachmittag/Abend.
Interesse? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail an per-
sonal@bodnegg.de oder an die Gemeinde Bodnegg, Dorf-
straße 18, 88285 Bodnegg. Für Rückfragen steht Ihnen das 
Personalamt, Tel. 07520 920814 gerne zur Verfügung.
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei 
gleicher
Eignung vorrangig berücksichtigt.
----
für die Mensa eine Küchenhilfe (w/m/d).
Wir bieten eine unbefristete Teilzeitbeschäftigung von 40 %, 
gerne auch individuell vereinbar, in Entgeltgruppe 1 TVöD. Die 
Arbeitszeit verteilt sich von Montag auf Freitag in der Zeit von 
11.00 Uhr bis 15.30 Uhr. In den Ferien werden Zeitguthaben 
und Urlaub abgebaut. Zu den Aufgaben zählen die Essens-
ausgabe, die Spülküche sowie die Speisesaalreinigung.
Sie haben Interesse?
Die vollständige Stellenanzeige finden Sie auf www.bodnegg.
de unter dem Stichwort Stellenangebote. Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung an personal@bodnegg.de

Wanderung des Schwäbischen Albvereins  
OG Ravensburg
Von Awengen durch das Wettendorfer Ried nach Ummen-
dorf Termin: Sonntag, 13. September Treffpunkt: 9.05 Uhr 
am Bahnhof, Abfahrt 9.19 Uhr Gleis 2 nach Biberach, von 
dort 10.15 Uhr mit Bus 216 Bussteig 19 weiter nach Awen-
gen. Wanderstrecke: Von Awengen wandern wir über einen 
kurzen steilen Anstieg mit Blick auf die Schwäbische Land-
schaft zum Naturschutzgebiet Wettenberger Ried und weiter 
durch den Bannwald nach Ummendorf.  Die Strecke verläuft 
überwiegend auf Kies- und Waldwegen, auf schmalen Wur-
zelpfaden und wenig Asphalt. Wanderung: zwölf Kilometer, 
Gehzeit dreieinhalb Stunden, Auf- u. Abstieg 200 Meter. Am 
Schluss der Wanderung ist eine Einkehr im Stadtcafé Biber-
ach geplant. Rückfahrt: Ab Ummendorf 14.21 Uhr oder 15.21 
Uhr mit dem Bus nach Biberach, von dort nach Ravensburg 
alle halbe Stunde möglich. Unkostenbeitrag: Mitglieder 16 €, 
Gäste plus 5 € extra. Gutes Schuhwerk, Stöcke empfehlens-
wert. Bei Anmeldung Telefonnummer und Fahrkartenbesitz 
angeben. Anmeldung bis spätestens Freitag, 11. September, 
18 Uhr bei Wanderführerin Dorothee Frey, Tel. 0751-99439064 
(evtl. AB). Gäste sind immer herzlich willkommen.

Einladung zur Gewerbeschau in Vogt
Erleben Sie die Vielfalt der lokalen Wirtschaft! Am 27. Sep-
tember 2026 von 10 bis 16 Uhr präsentieren sich in und um 
die Sirgensteinhalle zahlreiche Unternehmen, Handwerker 
und Dienstleister aus Vogt. Freuen Sie sich auf spannende 
Einblicke in die Unternehmen, Attraktionen für die Kinder, 
gastronomische Angebote und ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm. Eine Übersicht aller teilnehmenden Unterneh-
men und das Rahmenprogramm finden Sie auf www.hgiv-vogt.
de. Der Eintritt ist frei! Wir freuen uns auf zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher.

30 Jahre [boku] bodnegg kulturell e.v. - 
Start in den Jubiläumsherbst mit Mannes  
Sangesmannen / A-cappella-Comedy
Samstag, 19. September 2026 um 20 Uhr im DGH Bodnegg
Mannes Sangesmannen sind Oberschwaben. Und das zeigen 
sie gern und bei jeder Gelegenheit. In ihren Texten beleuch-
ten die Träger des Kleinkunstpreises Baden-Württemberg das 
Leben in Oberschwaben, schauen aber ironisch, hintergrün-
dig und mitunter skurril über den oberschwäbischen Teller-
rand hinaus. Sie scheuen sich dabei nicht, zentrale Fragen 
aufzugreifen, wie zum Beispiel, was eine glückliche Henne 
ausmacht, warum die „Gruschdschublade“ in jedem ober-
schwäbischen Haushalt ihre Berechtigung hat und ob die 
Hausschlachtung auch im Jahre 2026 noch zum oberschwä-
bischen Alltag gehört. Mannes Sangesmannen geben auf 
diese Fragen überraschende Antworten. Ebenso überra-
schend sind die ungewöhnlichen Wortspiele in ihren Liedtex-
ten, die auch für Rei‘gschmeckte und andere Nichtschwaben 
ein Ohrenschmaus sind. Musikalisch bewegen sich Mannes 
Sangesmannen zwischen Renaissance-Madrigal, Volkslied 
und Popsong – und das teilweise in einem Lied!
Infos und Karten unter www.boku-bodnegg.de und Tel. 07520-
914270 (zeitweise AB).

Der Reit- und Fahrverein Wolfegg e.V. lädt die-
ses Jahr wieder zum alljährlichen Rosstag ein.
Wann? Am Sonntag, dem 13. September ab 11:00 Uhr
Wo? Reitgelände Wolfegg am Eisweiher 88364 Wolfegg
Was? Mittagstisch, Kaffee und Kuchen umrahmt von Schau-
nummmern rund um den Pferdesport, Flohmarkt für Ross ud 
Reiter sowie Ponyreiten für unsere kleinsten Gäste
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher!
Der Rosstag findet nur bei gutem Wetter statt.
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Veranstaltungsprogramm 2. Halbjahr 2026 - 
Betreuungsverein St. Martin   
LEUTKIRCH
Erfahrungsaustausch zum Thema: Wie kann die ehrenamtli-
che rechtliche Betreuung gut gelingen?“
mit Frau Bettinger vom Betreuungsverein St. Martin Ravens-
burg
Dienstag, 29.09., 17.00-18.30 Uhr
Bischof-Moser-Haus, Marienplatz 13, 88299 Leutkirch
Weitere Informationen unter Tel. 0751 17870 oder kontakt@
betreuungsverein-st-martin.de

WANGEN
Erfahrungsaustausch und aktuelle Informationen für Betreuer/
innen
mit Frau Greiner vom Betreuungsverein St. Martin Ravensburg
Mittwoch, 21.10., 16.30-18.30 Uhr
Gemeindehaus der Ev. Method. Kirche EMK, Lehmgruben-
weg 2, 88239 Wangen
Weitere Informationen unter Tel. 0751 17870 oder kontakt@
betreuungsverein-st-martin.de

Weitere Veranstaltungen in Ravensburg finden Sie unter 
https://betreuungsverein-st-martin.de/seminare/.

Die größte Spielemeile Oberschwabens: 
„Ravensburg spielt“  
am 12. und 13. September 2026
Die größte Spielemeile Oberschwabens:
„Ravensburg spielt“ am 12. und 13. September 2026
Ravensburg macht seinem Image als Stadt der Spiele alle 
Ehre: Bei „Ravensburg spielt“ wird die gesamte Innenstadt 
zur großen Spielemeile. Besucherinnen und Besucher dürfen 
sich auf vier Aktionsbereiche zum Mitmachen, drei Bühnen 
mit einem abwechslungsreichen Programm, über 80 Spiele-
stationen sowie zahlreiche weitere Highlights in der ganzen 
Altstadt freuen. Veranstalter sind die Stadt Ravensburg und 
das Wirtschaftsforum.

Spiel-Zone, Digital-Zone, Kreativ-Zone und Sport-Zone
Auf dem Marienplatz befindet sich die Spiel-Zone mit zahlrei-
chen Angeboten rund um das klassische Spielen. Hier können 
Besucherinnen und Besucher Spiele-Neuheiten entdecken, 
bekannte Brett- und Würfelspiele ausprobieren und mit der 
ganzen Familie spielen. Mit dabei sind zahlreiche bekannte 
Hersteller, Verlage, Vereine und Institutionen, darunter Ravens-
burger, Schmidt Spiele, Bruder Spielwaren, HABA, BRIO, Kos-
mos, Jumbo, Hasbro, VARIOBOT und viele weitere.

Wer digitale Spielwelten erkunden möchte, ist in der Digital-
Zone auf dem südlichen Marienplatz und im Rathaus genau 
richtig. Dort präsentieren unter anderem Nintendo, die RWU 
Hochschule Ravensburg-Weingarten und das Kreismedien-
zentrum ihre Angebote. Neben Konsolenspielen auf PlaySta-
tion 5 und Nintendo Switch stehen Robotik, Medienprojekte 
und weitere digitale Mitmachaktionen auf dem Programm.
In der Kreativ-Zone auf dem südlichen Marienplatz und in 
der Bachstraße dreht sich alles um Kreativität, Entdecken 
und Ausprobieren.
Rettungsdienste, Vereine, Bildungseinrichtungen und Unter-
nehmen bieten interaktive Aktionen zu Themen wie Gesund-
heit, Umwelt, Gemeinschaft und Verkehrssicherheit an. Mit 
dabei sind unter anderem die Oberschwabenklinik, das Poli-
zeipräsidium Ravensburg, die Kinderstiftung Ravensburg, 
UNICEF, Rettungsdienste und weitere zahlreiche weitere Part-
ner.
Sportlich aktiv werden können Besucherinnen und Besu-
cher in der Sport-Zone in der Bachstraße und im Hirsch-
graben. Verschiedene Vereine laden zum Mitmachen ein und 
präsentieren ihr Können. Unter anderem sorgen der Radfah-
rerverein Ravensburg, die Ravensburg Towerstars, die ifm 
Razorbacks, Leprechauns Baseball sowie Tanz- und Sport-

vereine für abwechslungsreiche Aktionen und Vorführungen.
Drei Bühnen und ein buntes Rahmenprogramm
Neben den vier Aktionsbereichen erwartet die Besucherinnen 
und Besucher ein umfangreiches Bühnenprogramm. Auf der 
Ravensburger Bühne stehen XXL-Spiele, Quizrunden, Tanz-
vorführungen, Kinderdisco
und eine Kinder-Modenschau auf dem Programm. Die Hirsch-
graben-Bühne bietet Spiel, Musik und Tanz mit Tanzvorfüh-
rungen und Bingo-Runden an beiden Veranstaltungstagen. 
Am Sonntag um 10 Uhr findet dort zudem ein ökumenischer 
Gottesdienst statt. Den musikalischen Höhepunkt setzt am 
Sonntag um 16.30 Uhr die Band „Black Geckos“ mit einem 
kostenfreien Konzert. Auf der Bühne des Radfahrervereins 
können Besucherinnen und Besucher Kunstrad- und Einrad-
vorführungen sowie Tanzshows erleben.
Auch das Rahmenprogramm hält zahlreiche Attraktionen 
bereit: Im Schwörsaal warten eine Speed-Puzzle-Aktion, ein 
18.000-Teile-Puzzle, GraviTrax sowie Angebote rund um tip-
toi® und „Wieso? Weshalb?
Warum?“. Im Museum Ravensburger lädt das „Art Hideaway“ 
mit Ravensburger CreArt zum kreativen Mitmachen ein. Im 
Haus der Katholischen Kirche veranstalten die Weltenwan-
derer ihre beliebte Spielenacht bis 2 Uhr nachts. Außerdem 
sorgen Luftballonkünstler Markus Kaufmann, Pantomime PAN 
und der Zauberreiter Zazu für Unterhaltung auf dem Veran-
staltungsgelände.

Programm online abrufbar
„Ravensburg spielt“ findet am Samstag und Sonntag, 12. und 
13. September 2026, jeweils von 11 bis 18 Uhr in der Ravens-
burger Innenstadt statt. Die Veranstaltung ist kostenlos und 
richtet sich an die ganze Familie von Jung bis Alt. Das voll-
ständige Programm mit allen Informationen rund um das Spie-
lewochenende ist unter www.ravensburg.de/rvspielt abrufbar. 
Vor Ort gibt es zudem eine Info-Hütte vor dem Rathaus als 
zentrale Anlaufstelle für Besucherinnen und Besucher.
Für die Anreise zur Veranstaltung kann man sich im Vorfeld 
über Angebote des Stadtbusses unter https://www.ravens-
burg.de/rv/buergerservice-verwaltung/parken-verkehr/bus-
bahn.php und Parkmöglichkeiten unter www.ravensburg.de/
parken informieren.

Spannende Herbstferien garantiert:  
Der Ravensburger Kinderherbst startet  in die 
13. Runde
Der Ravensburger Kinderherbst lädt von Samstag, 24. Okto-
ber, bis Sonntag, 1. November 2026 wieder zu einer abwechs-
lungsreichen Kulturwoche für Kinder und Familien ein. Bereits 
zum 13. Mal organisieren das Kulturamt Ravensburg und zahl-
reiche Ravensburger Kulturveranstalter ein vielseitiges Feri-
enprogramm mit Angeboten zum Entdecken, Mitmachen und 
Staunen.
Ob Musik, Theater, Literatur, Kunst oder Geschichte: Der 
Kinderherbst bietet für Kinder von drei bis zwölf Jahren ein 
buntes Programm mit zahlreichen Veranstaltungen an ver-
schiedenen Orten in der Stadt. Auf die Besucherinnen und 
Besucher warten Konzerte, Theateraufführungen, Lesungen, 
Museumsangebote, Führungen sowie kreative Workshops. 
Wer selbst aktiv werden möchte, kann beispielsweise Zirkus-
luft schnuppern, Theater spielen, programmieren lernen, bas-
teln, tanzen oder sich künstlerisch ausprobieren.
„Mit dem Ravensburger Kinderherbst möchten wir Kindern 
und Familien die Möglichkeit geben, Kultur auf ganz unter-
schiedliche Weise zu erleben und selbst auszuprobieren. 
Das vielfältige Programm zeigt, wie kreativ und engagiert die 
Ravensburger Kultureinrichtungen zusammenarbeiten“, sagt 
Franziska Reh vom Kulturamt Ravensburg.
Zu den Highlights zählen unter anderem das Lauschkonzert 
des Stadtorchesters Ravensburg, Mitmachangebote im Kunst-
museum, die beliebten Museumsrallyes, Theater- und Figuren-
theateraufführungen sowie das Kapuziners Straßenspektakel, 
das den Gespinstmarkt am Freitagabend, 30. Oktober in eine 



Seite 20	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Nummer 37

fantasievolle Erlebniswelt verwandelt.
Der Kartenvorverkauf beginnt am Montag, 14. September 
2026. Für viele Veranstaltungen ist eine Anmeldung direkt 
beim jeweiligen Veranstalter erforderlich. Die entsprechenden 
Informationen und Kontaktdaten sind auf den einzelnen Ver-
anstaltungsseiten im Programmheft zu finden. Die Familien-
gutscheine der Stadt Ravensburg im Wert von 2 Euro können 
für die Veranstaltungen eingelöst werden. Da die Teilnehmer-
zahlen bei einigen
Angeboten begrenzt sind, empfiehlt sich eine frühzeitige 
Anmeldung beziehungsweise der rechtzeitige Ticketkauf.
Das vollständige Programmheft sowie weitere Informationen 
stehen unter www.ravensburg.de/kinderherbst zur Verfügung.

24. Oktober bis 1. November 2026
Diverse Veranstaltungsorte in Ravensburg
Kartenvorverkauf ab Montag, 14. September 2026
Das vollständige Programmheft sowie Anmeldemöglich-
keiten und weitere Informationen stehen unter 
www.ravensburg.de/kinderherbst zur Verfügung.

Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Fünf Tipps für einen guten Start in die Rente 
Die einen haben ihren Renteneintritt schon lang im Blick, für 
die anderen wird es auf der Zielgeraden dann doch noch hek-
tisch. Damit der Start in den Ruhestand nicht zur Tortur wird, 
sollte er rechtzeitig geplant werden. Die Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW) gibt fünf Tipps 
zum perfekten Eintritt in die Altersrente.
1. Fangen Sie frühzeitig mit der Planung an: Verdrängen Sie 

diesen wichtigen Schritt nicht! Die DRV BW rät Menschen, 
bei denen voraussichtlich innerhalb der kommenden fünf 
Jahre eine Altersrente beginnen könnte oder deren Über-
gang in den Ruhestand bereits konkret bevorsteht, das 
Thema anzugehen.

2. Verschaffen Sie sich rechtzeitig einen Überblick: Wer-
fen Sie einen Blick in Ihr Versicherungskonto. Dort sind 
die Zeiten aufgeführt, die für die Rente berücksichtigt wer-
den. Über die Online-Services der Deutschen Rentenver-
sicherung können Sie eine Lückenauskunft sowie Ihren 
Versicherungsverlauf anfordern. Fehlen beispielsweise 
Ausbildungs-, Kindererziehungs- oder andere rentenrecht-
lich relevante Zeiten, sollten Versicherte diese möglichst 
sofort klären und entsprechende Nachweise einreichen. 
Ein vollständiges Versicherungskonto ist die Grundlage 
dafür, dass die Rente korrekt berechnet werden kann.

3. Rentenantrag rechtzeitig stellen: Mit Hilfe Ihrer letz-
ten Renteninformation und dem Rentenbeginnrechner 
unserer Online-Services ermitteln Sie mit wenigen Klicks 
den Beginn Ihrer Altersrente und reichen spätestens drei 
Monate vor Beginn Ihren Antrag ein.

4. Diese Angaben sollten bereitliegen: Versicherte benöti-
gen unter anderem die Rentenversicherungsnummer, die 
Bankverbindung, Angaben zur Kranken- und Pflegeversi-
cherung sowie die steuerliche Identifikationsnummer. Je 
nach persönlicher Situation können weitere Nachweise 
erforderlich sein, etwa Geburtsurkunden der Kinder, Unter-
lagen über eine Schwerbehinderung oder Nachweise über 
Versicherungszeiten im Ausland.

5. Rentenantrag online oder mit Unterstützung stellen: 
Am schnellsten lässt sich der Antrag auf Versicherten-
rente (R0100) über die Online-Services der Deutschen 
Rentenversicherung stellen. Angaben werden hier Schritt 
für Schritt abgefragt und notwendige Unterlagen digital 
übermittelt.

	 Wer Unterstützung bei der Antragstellung benötigt, kann 
sich diese vor Ort bei den Gemeindeverwaltungen sowie 
ehrenamtlichen Versichertenberaterinnen und -berater der 
DRV holen oder wendet sich an die DRV BW-Beraterin-
nen und -Berater in den Regionen.

Wo finde ich was – der schnelle Weg zum Rentenantrag:
•	 Weitere Informationen finden Sie in der Broschüre „Ihr Ren-

tenantrag – so geht’s“ unter www.deutsche-rentenversi-
cherung.de/broschuere-rentenantrag

•	 Versicherungsunterlagen anfordern über www.deutsche-
rentenversicherung.de/unterlagen-anfordern

•	 Antrag auf Versichertenrente (R0100) können Sie auf www.
deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0100 stellen.

•	 Unterstützung bei der Gemeindeverwaltung oder den 
ehrenamtlichen Versichertenberaterinnen und -berater 
finden Sie unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
beratung-suchen

•	 Beratung der DRV BW vor Ort oder via Video finden Sie 
unter www.drv-bw.de/beratungsstellen

Arzt-Patienten-Forum zum Thema
Soziale Medien - Segen oder Fluch?
Stuttgart/04.09.2026, Leutkirch – Wie beeinflussen sozi-
ale Medien und KI das Leben junger Menschen? Diese 
und andere Fragen beantworten Fachärzte beim Arzt-
Patienten-Forum. Veranstalter ist die vhs Leutkirch in 
Kooperation mit der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg (KVBW).
Mit seinen Freunden weltweit spontan in Verbindung treten, 
alle Freunde über wichtige persönliche Ereignisse zeitnah auf 
dem Laufenden zu halten sowie bei witzigen neuen Trends 
sofort zu den Ersten zu gehören, die davon erfahren: Dies 
sind die Verheißungen der Sozialen Medien. Doch nicht nur 
Positives verbreitet sich über diese Plattformen. Toxische Ver-
haltensweisen erhalten hier ebenfalls Raum: Die negativen 
Meinungen Einzelner über bestimmte Personen gehen viral. 
Die Opfer erleben Cyber-Mobbing in erheblichem Ausmaß. 
Pädophile Netzwerke versuchen mit Minderjährigen in Kon-
takt zu treten. Menschen leben ihre psychopathischen Neigun-
gen aus, finden Gleichgesinnte, treiben gezielt Minderjährige 
in suizidale Handlungen bis hin zum Selbstmord und tau-
schen sich in ihren Foren darüber aus. Zudem basieren Sozi-
ale Medien auf KI und lassen sich gut als Quelle einsetzen, 
gezielt die Daten ihrer Nutzer zu sammeln und zu verwerten.
Wie gut sind Eltern, Erzieher und Pädagogen für die Heraus-
forderungen der sozialen Medien im Zeitalter der künstlichen 
Intelligenz vorbereitet? Wie sehen die Kinder und Jugendli-
chen selbst auf dieses Thema? Vor welchen Herausforderun-
gen stehen wir als Gesellschaft?
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, dem Referenten Fra-
gen zu stellen.
Termin: Dienstag, 29.09.2026, 19.30 – 21.00 Uhr
Veranstaltungsort: Bockgebäude - Bocksaal
Gänsbühl 9
88299 Leutkirch
Eintritt: 5 Euro/ermäßigt 4 Euro
Es referiert Dipl.-Psych. Christine Ludwig, Kinder- und Jugend-
lichen-Psychotherapeutin, Leutkirch.

Ausbildungsstart bei der TWS
Vielfältige Ausbildungswege in einer Branche mit Zukunft
RAVENSBURG/WEINGARTEN. Bei den Technischen Werken 
Schussental (TWS) ist zum 1. September das neue Ausbil-
dungsjahr gestartet. Neu im Team sind drei angehende Elekt-
roniker/Elektronikerin für Betriebstechnik und zwei angehende 
Industriekaufleute. Insgesamt bildet die TWS derzeit 19 junge 
Menschen in technischen und kaufmännischen Berufen sowie 
dualen Studiengängen aus. „Mit unserer Ausbildung geben 
wir Berufseinsteigerin-nen und Berufseinsteigern eine ver-
lässliche Perspektive und sichern zu-gleich das Fachwissen, 
das wir für die Energie- und Wasserversorgung von morgen 
brauchen“, sagt Michael Schweitzer, Abteilungsleiter Personal 
bei der TWS. „Uns ist wichtig, dass sie bei uns gut begleitet 
starten, eigene Ideen einbringen und sich fachlich wie per-
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sönlich entwickeln können.“ Zum Auftakt lernen die Nach-
wuchskräfte bei einem Begrüßungsfrühstück, Rundgängen, 
einer ersten Dienstreise und einem gemeinsamen Ausflug 
das Unternehmen und ihre neuen Kolleginnen und Kollegen 
kennen. Schulungen zu Arbeitssicherheit, EDV und Energie-
wirtschaft bereiten sie auf den Start in den Arbeitsalltag vor.
Viele Wege in die Energiewelt
Die TWS bildet unter anderem Elektroniker für Betriebstech-
nik, Anlagenmechaniker, Umwelttechnologen für Wasserver-
sorgung, Fachinformatiker sowie Industriekaufleute (jeweils 
m/w/d) aus. Hinzu kommen duale Studiengänge in Betriebs-
wirtschaftslehre, Energie- und Umwelttechnik (Elektro- und 
Informationstechnik) sowie Mechatronik (Energiewirtschaft). 
Je nach Ausbildungsberuf liegen die Schwerpunkte in kauf-
männischen oder technischen Aufgaben, im Bereich Energie 
und Wasser oder in der Netzinfrastruktur.
Ausbildung mit Perspektive
Die TWS bietet ihren Auszubildenden neben flexiblen Arbeits-
zeiten mit Gleit-zeitkonto unter anderem auch Zuschüsse zu 
Sport- und Fitnessangeboten, ein iPad für die Ausbildungs-
zeit, ein vergünstigtes ÖPNV-Ticket sowie Sonderzahlung und 
Erfolgsprämie. Als Arbeitgeber und Ausbildungsbetrieb wurde 
die TWS zuletzt auch extern ausgezeichnet: 2025 erhielt sie 
zum vierten Mal in Folge das TOP JOB-Siegel und erstmals 
zusätzlich das TOP JOB Ausbildungsbetrieb-Siegel. In die-
sem Jahr hat die TWS nahezu alle Absolventinnen und Absol-
venten in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis übernommen. 
„Viele ehemalige Auszubildende sind heute in unterschiedli-
chen Bereichen der TWS tätig. Das zeigt, welche langfristigen 
Entwicklungsmöglichkeiten eine Ausbildung bei uns eröffnet“, 
erklärt Michael Schweitzer. Auch für das nächste Ausbildungs-
jahr sucht die TWS noch Nachwuchskräfte. Informationen zu 
Ausbildung, dualem Studium und Bewerbungsmöglichkeiten 
gibt es unter www.tws.de/karriere.

Noch keinen Ausbildungsplatz? 
Last minute zum Traumberuf
Ausbildungsbörse im Club Kantine in Ravensburg
Rund 600 Ausbildungsplätze sind im Landkreis Ravensburg 
noch unbesetzt – vom Handwerk und der Industrie über Han-
del und Gesundheit bis zur öffentlichen Verwaltung. Wer noch 
auf der Suche ist oder sich kurzfristig für einen Ausbildung ent-
scheidet, kann am 16. September im Club Kantine in Ravens-
burg direkt mit den Betrieben ins Gespräch kommen.
Der Club Kantine in Ravensburg verwandelt sich erneut in eine 
Messe-Location der etwas anderen Art: Bei DJ-Sounds und 
lockerer Atmosphäre können Bewerberinnen und Bewerber 
direkt mit regionalen Betrieben ins Gespräch kommen und sich 
über freie Ausbildungsplätze informieren. Vor Ort stehen außer-
dem Ausbildungsberater der Industrie- und Handelskammer, 
Handwerkskammer sowie Experten der Arbeitsagentur und 
Jobcenter für individuelle Fragen rund um die Ausbildungs-
suche zur Verfügung.
„Jedes Jahr merken wir, wie gut die ungezwungene Atmo-
sphäre bei den jungen Leuten ankommt“, sagt Franz Schai-
rer, Teamleiter des Arbeitgeber-Services der Agentur für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg auf die Veranstaltung. „Viele wissen gar 
nicht, in wie vielen Berufsbereichen gerade jetzt noch ein Ein-
stieg möglich ist – ein Besuch lohnt sich“.
Organisiert wird die Last-Minute-Ausbildungsbörse gemein-
sam mit der IHK Bodensee-Oberschwaben, der Handwerks-
kammer Ulm, dem Jobcenter Landkreis Ravensburg und der 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg.
„Ausbildung meets Kantine“
Mittwoch, 16. September 2026
17:00 bis 19:00 Uhr
Kantine Club
Am Alten Gaswerk 1
88212 Ravensburg
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei.

Unternehmen setzen auch in herausfordern-
den Zeiten auf berufliche Ausbildung
Zum Start des neuen Ausbildungsjahres am 1. September 
betonte Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut 
die guten beruflichen Perspektiven, die eine Ausbildung eröff-
nen: „Allen neuen Auszubildenden wünsche ich viel Erfolg und 
Freude bei ihrer Ausbildung. Mit ihrer Entscheidung haben 
sie eine hervorragende Grundlage für ihre berufliche Zukunft 
gelegt. Nach einem erfolgreichen Abschluss stehen ihnen 
als qualifizierte Fachkräfte zahlreiche Wege offen.“ Rund drei 
Viertel der Absolventinnen und Absolventen werden nach 
Abschluss der Ausbildung von ihrem Betrieb übernommen.
Den ausbildenden Unternehmen dankte die Ministerin für ihr 
großes Engagement: „Gerade in wirtschaftlich schwierigen 
Phasen übernehmen Ausbildungsbetriebe Verantwortung. Die 
berufliche Ausbildung ist eine Investition in die Zukunft des 
eigenen Unternehmens und zugleich ein zentraler Baustein für 
die Sicherung des Fachkräftenachwuchses. Wer heute aus-
bildet, sichert sich die Fachkräfte von morgen.“
Nach Angaben der Bundesagentur für Arbeit kommen derzeit 
rechnerisch 81 Bewerberinnen und Bewerber auf 100 gemel-
dete Stellen. Gleichzeitig haben noch nicht alle Ausbildungs-
interessierten einen Ausbildungsplatz gefunden. Über 17.000 
Ausbildungsstellen sind derzeit in Baden-Württemberg unbe-
setzt. Ihnen standen rund 11.000 unversorgte Bewerberinnen 
und Bewerber gegenüber. Hoffmeister-Kraut appelliert des-
halb an Betriebe und Ausbildungssuchende: „Auch nach dem 
offiziellen Start des Ausbildungsjahres können noch Ausbil-
dungsverträge abgeschlossen werden. Ich ermutige die jungen 
Menschen, ihre Suche fortzusetzen, und die Betriebe, auch 
Bewerberinnen und Bewerbern eine Chance zu geben, deren 
Potenzial sich vielleicht nicht auf den ersten Blick erschließt.“
Eine der zentralen Herausforderungen besteht darin, Betriebe 
und junge Menschen noch besser zusammenzubringen. 
Genau hier setzt das Wirtschaftsministerium mit seinen Maß-
nahmen zur Berufsorientierung und Ausbildungsförderung an. 
Damit Jugendliche in verschiedene Berufe hineinschnuppern 
können, gibt es in Baden-Württemberg die Praktikumswo-
chen. Sie sind ein Angebot der Partner des Ausbildungs-
bündnisses, das von Wirtschaftsministerin Hoffmeister-Kraut 
angeführt wird. Damit können junge Menschen unkompliziert 
ein oder mehrere Tagespraktika in verschiedenen Unterneh-
men absolvieren, um sich ein besseres Bild ihrer beruflichen 
Zukunft zu machen. Die Praktikumswochen werden in die-
sem Jahr vom 12. Oktober bis zum 6. November angebo-
ten. Eine Anmeldung für Schülerinnen und Schüler ab der 8. 
Klasse sowie für Unternehmen ist kostenfrei möglich unter 
www.praktikumswoche-bw.de.

Noch keinen Ausbildungsplatz?  Last minute 
zum Traumberuf – jetzt auch in Wangen
Ausbildungsbörse in Wangen im Allgäu 
Wer für diesen Herbst noch keinen Ausbildungsplatz 
gefunden hat, kann am 30. September erstmals auch in 
Wangen im Allgäu direkt mit regionalen Betrieben ins 
Gespräch kommen. Bei der neuen Last-MinuteBörse tref-
fen Bewerberinnen und Bewerber auf Unternehmen aus 
der Region, die noch freie Ausbildungsstellen zu beset-
zen haben. 
Die neue Last-Minute-Börse richtet sich an alle, die noch auf 
der Suche sind oder sich kurzfristig für eine Ausbildung ent-
scheiden. Im Mittelpunkt steht der direkte und unkomplizierte 
Kontakt: Interessierte können Betriebe aus verschiedenen 
Branchen persönlich kennenlernen und sich über offene Aus-
bildungsplätze in der Region informieren. Für individuelle Fra-
gen rund um die Ausbildungssuche stehen Beraterinnen und 
Berater der Arbeitsagentur vor Ort zur Verfügung.
„Mit dieser Last-Minute-Börse schaffen wir eine zusätzliche 
Möglichkeit, um Jugendliche und Betriebe zusammenzubrin-
gen“, sagt Franz Schairer, Teamleiter des Arbeitgeber-Services 
der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg auf die Veranstal-
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tung. „Viele Betriebe suchen noch Auszubildende für dieses 
Jahr. Deshalb lohnt es sich, dranzubleiben und die Gelegen-
heit für ein persönliches Kennenlernen zu nutzen“. Organisiert 
wird die neue Last-Minute-Ausbildungsbörse in Wangen von 
der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg.

„Last – Minute – 
Ausbildungsplatzbörse in Wangen im Allgäu“
Mittwoch, 30. September 2026 
17:00 bis 19:00 Uhr Kreissporthalle (Foyer) 
Jahnstraße 9 88239 
Wangen im Allgäu 
Die Veranstaltung ist kostenfrei und ohne Anmeldung mög-
lich.

Berufe hautnah erleben: Praktikumswochen 
vom 12. Oktober bis 6. November
Die Praktikumswochen sind eine ideale Gelegenheit, Berufe 
ganz praktisch kennenzulernen - unkompliziert, flexibel und 
ohne großen Aufwand.
Schülerinnen und Schüler ab Klasse 8 können sich noch bis 
Anfang des Aktionszeitraumes für das kostenfreie Angebot 
des Landes Baden-Württemberg registrieren.
Das Besondere: Statt ein ganzes Praktikum in nur einem 
Betrieb zu absolvieren, lernen die Jugendlichen jeden Tag 
ein anderes Unternehmen und verschiedene Berufsbilder ken-
nen. So können sie ihre eigenen beruflichen Interessen und 
Stärken entdecken, Erfahrungen sammeln und Kontakte zu 
potenziellen Ausbildungsbetrieben knüpfen.
Die Anmeldung ist einfach und kostenlos. Über die Online-
Plattform wählen die Jugendlichen aus, welche Berufsfel-
der sie interessieren und an welchen Tagen sie Zeit haben. 
Anschließend werden passende Praktikumstage bei Unter-
nehmen in der Region organisiert. Jede Teilnehmerin und 
jeder Teilnehmer erhält so einen persönlichen Praktikumsplan.
Auch für Unternehmen bieten die Praktikumswochen große 
Chancen. Sie können jungen Menschen einen realistischen 
Einblick in ihren Betrieb und die Ausbildungsberufe geben und 
damit den Aktionszeitraum aktiv für die eigene Nachwuchs-
gewinnung nutzen.
Auf der Webseite https://praktikumswoche.de/regionen/
baden-wuerttemberg finden Interessierte mehr Informationen 
zum Ablauf, Erklärvideos und die Registrierungsmöglichkeit.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG  
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

JETZT  
BUCHEN 

07154
8222-70

DU HAST NOCH 
KEINEN AZUBI?

Auf der Suche... 

...nach motivierten Nachwuchskräften?  
Dann schalte jetzt deine  
Ausbildungsanzeige  
und gewinne die  
Fachkräfte  
von morgen!

© Bruchnalski/DEIKE 757R04R1

Lösung: Tennis haelt fit. - (Medaille, Netz, Pokal, Schuhe, Vogel, Schweissband, Ball, Trikot, Siegertreppchen, Sonnenbrille, Sonne, Schlaeger, Stirnband, Finger)

 

Helfen Sie krebskranken Kindern und deren Familien mit Ihrer Spende!

MUT. HILFE. 
HOFFNUNG.

UNSERE SPENDENKONTEN
Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
Volksbank in der Region eG IBAN: DE14 6039 1310 0547 3180 06

Telefon: 0 70 71 . 94 68 - 0 krebskranke-kinder-tuebingen.de
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Besuchen Sie unsere große Garagentor-Ausstellung!

Hausmesse Tore & Antriebe
Freitag, 18. September, von 10:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag, 19. September, von 10:00 bis 17:00 Uhr
• Messepreise für Neutore und kostenlose Fachberatung
• Sonderangebote bei Lager- & Ausstellungstoren

Kipptorstraße 1 – 3 
Ortsteil Aach-Linz 
88630 Pfullendorf  
Telefon: 07552 2602-0

Unsere Highlights: 
- große Eröffnung unserer Näherei  
- Live-Vorführungen
- Einblicke in unsere Polsterei
- Infopoint zur Ausbildung 
- Aktionen und Schnäppchen

Tag des Handwerks 
am18.09.2026

inkl. 
kulinarischer 
Highlights

von 10-18 Uhr 

Haller Raumgestaltung | 88263 Sattelbach 
T 07504 97000 | haller-raumgestaltung.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir bieten Ihnen: 
 Einen attraktiven Arbeitsplatz mit flexiblen 

Arbeitszeiten (Homeoffice tw. möglich)  
 Ein anspruchsvolles und vielseitiges 

Aufgabengebiet 
 Ein sehr angenehmes und kooperatives 

Arbeitsklima in einem übersichtlichen 
Stiftungsunternehmen 

 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
 Bezahlung nach TVöD  
 Job-Ticket, betriebliche Altersversorgung, 

LOB-Prämie, Krankenzusatzversicherung, 
u.m. 

 
 
Einfach Bewerben bei: Ralph Zodel, Tel. 0751/3529 4490, 
bewerbung@stiftung-bruderhaus.de,  

Unsere Kollegin geht in Ruhestand! Deshalb suchen 
wir für unsere stationären Einrichtungen und 
unseren ambulanten Pflegedienst eine 

 

Verwaltungsfachkraft (m,w,d)  
bis zu 100% 
für Abrechnung, Buchhaltung und 
Controlling 

Yogaunterricht in Bodnegg/Hemmern
Wer hat Lust auf interessantes, abwechslungsreiches Yoga?
Dienstag: 18:30 Uhr Hatha Vinyasa 
 19:30 Uhr Hatha Vinyasa

Donnerstag: 18:30 Uhr Kundalini 
 19:40 Uhr Hatha Vinyasa

Keine Vorkenntnisse erforderlich. Interessant für Anfänger und 
Fortgeschrittene jeden Alters. Kleine Yogaschule in privater Atmosphäre.

Peter Erath (geprüfter Yogalehrer), Hemmern 4, 88285 Bodnegg
Gerne weitere Infos unter Tel.: 0151 72705177

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Unser Angebot:
• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00 – 22:00 Uhr
• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen
• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg
• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung
• 13,90 € – 15,00 € Stundenlohn
• 500 € * Willkommensbonus
• Ausführliche Einarbeitung
• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche
• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche
• Attraktive Mitarbeiterangebote  

(Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefits)
• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

*  Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten 
Arbeitsverhältnis. Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt 
und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Führerschein Klasse B (PKW)
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Quereinsteiger willkommen

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG 
Tel: 0751 2955-1666
 job@suedmail.de |  www.suedmail.de 

Interesse 
geweckt? 

Jetzt 
bewerben!

ZUSTELLER  
FÜR UNSERE PRODUKTE 

STUDI
AZUBI&
INFOTAGINFOTAG

24. September   16 - 20 Uhr
EBZ Gruppe Ravensburg

www.ebz-group.com/infotag

PROLANA GmbH 
Am  Langholz  10 
88289  Waldburg-Hannober

Kontakt:
      bewerbung@prolana.com    
      07529 / 97 21 - 0

Ihr neuer Job bei Prolana:

Mitarbeiter/in 
Matratzenproduktion(m/w/d)
Ihre Chance im Prolana Team! 
Wir fertigen seit 1987 Natur-Bettwaren und suchen Verstärkung! Sie haben 
handwerkliches Geschick und eine sorgfältige Arbeitsweise?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:

 bewerbung@prolana.com

Mehr erfahren Sie unter prolana.com/pages/jobs

www.prolana.com

 GmbH Kontakt:

prolana.com/pages/jobs

VERANSTALTUNGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Werben mit Erfolg


